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vestellxxgeu
auf das . Tageblatt "

, » elcher mit
Ausnahme Montags täglich erscheint ,
nehmen alle kaiserl . Postämter zum
Preis von 2,10 Mk. ohne Zustel-
lungSgebühr, sowie die Expedition
zu 2,25 Mk. ftei in» Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

rmtlirkor
nebft Gratisbeigabe

nsemer

„ Sonntagsblat ^ .

Aujeige «
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
mergespalteneEorpuszeil« »der deren
Raum für hiesige Inserenten smit
10 Pfg ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .

Amtliches Publicatlons -Orga « für fämmtliche kaiserl., königl. u . Mt . Behörde» , sowie für dte Gemeinde Bant .

^ - 49 . Sonntag, den 27. Februar 1881. VII. Jahrgang.
Für den Monat MLrz eröffnen wir ein beson- fahr für Leben und Gesundheit berufenen Commission

deres Abonnement auf unser Blatt und nehmen Be- vorgelegt und bemerkt dazu : Auch in der Faffung ,
stellungen die Expedition , sämmtliche Reichspostanstalten welche der Entwurf durch die Beschlüsse der Commission
und unsere Zeitungsträger entgegen . erhalten hat, gebe derselbe zu verschiedenen Bedenken

Abonnementspreis, frei ins Haus geliefert 75 Pf ., Anlaß, indem seine Bestimmungen theils zu weit gehen ,bei den Postanstalten incl . Postprovision 90 Pf . und , theils durch Aufstellung solcher Anforderungen , wie sie
für Selbstabholende 70 Pf.

Die Expedition .

Tagesübersicht .
Berlin , 25 . Febr. Die Prinzessin - Braut ist

um Uhr auf dem Potsdamer Bahnhofe einge-
iroffen. Dieselbe wurde vom Kronprinzen und dem
Prinzen Wilhelm empfangen und begab sich , nachdem
der Kronprinz und Prinz Wilhelm vorausgefahren, , „ __ _ _ . , _ , .im königlichen Galawagen, welchem die Spitzenreiter ! Verfahrens

"
der Erlaß

"
der Vorschriften bedenklich er

und der Stallmeister vorauSrilten, mit großem Ge - scheine . — Die angezogene Nr.' 2 der Vorschläge der

beispielsweise in Nr . 2 enthalten sind, die Unternehmer
leicht veranlassen können, selbst bei Herstellung neuer
Fabriken in der Einrichtung derselben über die ge
stellten Anforderungen auch da nicht hinauszugehen ,
wo dies mit Rücksicht auf die Art des Betriebes
wünschenswertst sein würde . Namentlich aber werde
durch die bedingte und unbestimmte Faffung der
meisten Vorschriften dem Ermessen der Aufsichtsbehörden
und -Beamten ein so weiter Spielraum gelaffen, daß
ohne gleichzeitige Einführung eines schiedsrichterlichen

Rodriguez erhielt zehn Jahre. Oberst Chatel wurde
freigesprochen.

Die Regierung zu Peru hat um die Vermittelung
Englands . Frankreichs und Italiens gebeten bezüglich
der chilenischen Friedensbedmgungen .

folge nach Schloß Bellevue , wo sie von den Maje¬
stäten , dem kronprinzlichen Paare und sämmtlichen
Prinzen und Prinzessinnen des königlichen Hauses em¬
pfangen wurde . Auf dem ganzen Wege bis zum
Schlöffe Bellevue befanden sich dichte Menschenmassen,
welche die Prinzessin enthusiastisch begrüßten -

Der Obcrkirchenrath wird dem Vernehmen nach
in einer Adresse die Segenswünsche der evangelischen
Landeskirche für die Vermählung Sr . k. Hoheit des
Prinzen Wilhelm von Preußen mit Ihrer Hoheit der
Prinzessin Auguste Victoria von Schleswig - Holstein
aussprechen. — Die Deputationen der Provinzen,
welche dem Neuvermählten fürstlichen Paare Glück¬
wünsche und Geschenke der Provinzen darzubringen
haben, werden am 1. März, Nachmittags 2 Uhr, im
königl . Schlöffe empfangen werden.

Dem Bundesrath ist ein Antrag Preußens vor¬
gelegt , welcher den Zollanschluß von Wandsbeck in
Aussicht nimmt , und cs wird diese Vorlage in der
voraussichlich in diesen Tagen stattfindenden Bundes-
rathssitzung zur Berathung gelangen.

Die socialdemokratischen Abgeordneten wollen im
Reichstage die polizeilichen Verfolgungen zur Sprache
bringen, denen in jüngster Zeit die Sammlungen für
dre Hinterbliebenen der Ausgewiesenen ausgesetzt ge-
Wesen sind , obwohl der Reichstag bei der Erneuerung
des Socialistengesetzes im vorigen Jahre ausdrücklich
die Declarationhinzugefügt hatte, daß derartige Samm¬
lungen nicht unter das Gesetz fallen sollten . Bei dem
Abgeordneten Bebel selbst ist vorgestern noch ver¬
geblich Haussuchung nach Sammellisten abgehalten
worden.

Wie die „Magd. Ztg." wissen will, wäre für die
Oberpräsidentenstelle der Provinz Sachsen in erster
Onie der Regierungspräsident Wolf in Trier in Aus¬
sicht genommen.

Das Zahlenverhältniß der einzelnen Reichstags -
staktionen stellt sich nunmehr nach dem soeben ver¬
öffentlichtenMitgliederverzeichniß folgendermaßen : Das
Centrum zählt 101, die Deutschkonservativen 59, die
Nationalliberalen 51, die deutsche Reichspartei 48, die

Commission lautet : „ Die Arbertsräume müssen so ge¬
räumig sein , daß für jeden darin beschäftigtenArbeiter
mindestens 5 Cubikmeler Luftraum vorhanden sind .
Abweichungen von dieser Vorschrift können von der
Aufsichtsbehörde zugelaffen werden , wenn ein aus
reichender Luftwechsel gesichert ist."

Aufsehen erregt in parlamentarischen Kreisen die
Mittheilung eines sächsischen Abgeordneten , daß der
Abschluß eines formellen Bündnisses zwischen der
Fortschrittspartei und den Secessionisten in einer ge¬
meinschaftlichen Conferenz der Führer zu Stande ge
kommen sei. Die Bündnißpunkte lauten : 1) beide
Fractionen vereinigen sich zu gemeinschaftlicher Be¬
rathung aller wichtigen Fragen ; 2) sie verständigen
sich über eine gemeinsame Taktik bei den nächsten
Wahlen, insbesondere über nicht von ihnen besetzte
Wahlkreise ; 3) sie erlaffen gemeinsamen Wahlaufruf.

Ein Reskript des Kultusministersan die Provinzial¬
schulkollegien , die von einzelnen Seminar - Direktoren
in Gemeinschaft mit den übrigen Seminarlehrern ge¬
gründeten Privat-Präparandenanstalten betreffend, führt
aus , daß zwar bisher keine Mißstände , wie etwaige
Bevorzugung bei den Prüfungen und dergleichen, zur
Sprache gekommen, verfügt aber , um solche auch für
die Zukunft zu vermeiden, daß die Errichtung neuer
derartiger Anstalten nur nach vorgängigem Bericht an
den Minister gestattet werden solle.

Die Königin von England hat Lord Odo Russell,
den britischen Botschafter in Berlin, in den Pairs -
stand erhoben. Er wird den Titel Baron Ampthill
of Ampthill annehmrn ; der Ort des Titels liegt in
der Grafschaft Bedford .

Der englische Premier Gladstone ist wiederum
von einem persönlichen Mißgeschick betroffen worden .
Als Gladstone am Donnerstag vor seiner Wohnung
seinen Wagen verließ , glitt er auf dem Trottoir aus
und fiel mit dem Kopfe gegen den Wagentritt , wobei
er sich eine ziemlich tiefe Wunde zuzog . Gladstone
hütet das Bett ; der Wagenverkehr in der Downing
Street ist verboten. — Eine spätere Nachricht besagt:

. . . . Der Unfall des Premiers Gladstone hat bis jetzt keine
Fortschrittspartei

'
2?7 dieSezessionistenU , die liberale! ernsthafte Folgen gehabt ; Fieber ist nicht vorhanden ,

Gruppe 15, die Polen 14, die Sozialdemokraten 10, doch muß Gladstone ermge Tage absolute Ruhe haben ,
während 53 keiner Fraktion angehören . Sämmtliche! Der große Skandalprozeß m B ordeaux hat am
Zahlen beziehen sich auf die betreffenden Mitglieder^

24 . nach 5täg,ger Verhandungsdauersem
und Hospitanten der Fractionen, deren das Centrum 8. den. Die Jury beriech übe. ^ e 164 Fragepunkte
dre deutsche Reichspartei 6, die Fortschrittspartei 2 mehr als wer Stundenlang . Das Verdlktlantet
und die Deutschkonservativen 1 (Minister von Put- gegen Marianne Laborde auf zehn Jahre, der ehemalige
kamer ) zählt.

^
. Apotheker Hennquez erhielt zwanzig, der Kommandant

Der Reichskanzler hat dem BundeSrath die Ver¬
handlungen der zur Prüfung des Entwurfs von Vor¬
schriften zum Schutze gewerblicher Arbeiter gegen Ge«

Aptö sechs Jahre Kerker und militärische Degradation
Der dreifache Millionär Henri bekam zehn Jahre Kerker.
Dieser brach ohnmächtig zusammen. Die Kupplerin

Aus den Parlamenten .
Reichstag .

Berlin , 25 . Febr. Der Reichstag verwies nach
dem Anträge v . Minnigerode 's einzelne Etatstheile,
darunter den ganzen Militäretat , an die Budgetcom -
miffion und beschloß zweite Lesung der übrigen Theils
im Plenum . Die Gesetzentwürfe über die Zuständig¬
keit des Reichsgerichts für Streitfragen zwischen dem
Senat und der Bürgerschaft Hamburgs und über die
Begründung der Revision in bürgerlichen Rechtssachen
werden in erster und zweiter Lesung ohne Debatte
angenommen .

Marine .
Kiel, 25. Febr. Die Korv. „Victoria" , 10 Ge¬

schütze, Kommandant Korvettenkapitän Valois , ist am
11 . Febr. cr. in Madeira eingetrossen. — Der Assistenz¬
arzt Dr. Lippe ist von Kiel nach Friedrichsort versetzt .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 26 . Februar. In der

gestrigen Bürgervorsteher- Sitzung waren anwesend vom
Bürgervorsteher-Collegium die Herren : stellvertretender
Wortführer Schiff, Bürgervorsteher P . Meyer, S . H .
Meyer, Mäscher, Ewen, Kaper, Reif , Jeß , Wilts ,
Wachsmuth , Wetschky,vom Magistrat Rathsherr Tiarks .
Das Collegium nahm Kenntniß von der Niederlassung
des Schankwirths Carl Rchmstedt . Die Revisions -
Protokolle der Kämmerei und Sparcaffe vom 31 . Jan .
cr. wurden vom Vorsitzenden zur Kenntniß des Colle¬
giums gebracht. Das Collegium tritt den Anträgen
des Magistrats, 1) den Lehrer Meister als Elementar¬
lehrer von der Zahlung der Communalsteuern zu be-
reien, 2) die von dem rc. Hübner beantragte Rück¬

zahlung von angeblich an Schwitters s. Z . doppelt
gezahlten Gründen zu verneinen , bei und beschließt
êrner die Niederschlagung verschiedener an verarmte

Einwohner vorschußweise gezahlter Unterstützungen und
rückständiger Communalsteuern . Der von der Armen¬
verwaltung aufgestellte Nachtragsrtat in Grenzen von
2300 M - wird in Ausgabe genehmigt, jedoch beschließt
das Collegium, den Magistrat darüber um Aufklärung
zu ersuchen , ob dieser Betrag bei Aufstellung des
Armenetats pro 1881/82 insofern Berücksichtigung ge-
funden habe, als der Gcsammtbetrag des letzteren um
die nachbewilligte Summe zu erhöhen gewesen sei.
Dem Gesuch des bisherigen Armenvorstehers Herrn
Egberts, ihn seiner mißlichen häuslichen Verhältnisse
halber dieses Postens zu entheben, wird stattgegeben
und für den Ausscheidenden der Schneidermeister Herr
C. W . Transchel als Armenvorsteher gewählt . Der
stellvertretende Wortführer Herr Schiss theilt dem
Collegium seinen genügend motivirten Entschluß, daß
er die Funktionen als solcher ihm abzunehmen bitten
müsse , mit, und wird dem Anträge dadurch stattge¬
geben , daß Herr Ewen mit großer Majorität zum
stellvertretenden Wortführer gewählt wird . Schluß der
Sitzung 7Vi Uhr.* Wilhelmshaven , 26 . Febr. Zur Feier
der Vermählung Sr . Königl . Hoheit des Prinzen
Wilhelm von Preußen mit Ihrer Hoheit der Prinzessin
Auguste Victoria zu Schleswig - Holstein ist für die
hiesige Garnison angeordnet worden , daß sämmtliche
ftscalische Gebäude am morgenden Tage flaggen , sowie



daß die stationaireu Schiffe Toppflaggen heißen.
Mittags um 12 Uhr wird die Musik der 2. Matrosen-
Division vor dem Stationsgebäude spielen.

* Wilhelmshaven , 26. Febr. Am 1 . März cr.
wird im Schlöffe zu Oldenburg ein Hofball stattfinden ,
und sind zu diesem Ball auch Einladungen an das
hiesige Officier -Corps ergangen .

* Wilhelmshaven , 26 . Febr. (Theater.)
Die Benefizvorstellung für Frl. Stahl mit Aufführung
des Lustspiels „Die bezähmte Widerspenstige" ist er¬
freulicherweise recht gut besucht gewesen . Die bei
ihrem Erscheinen mit lebhaftem Applaus begrüßte
Benestziantin legte in der von ihr gegebenen Titelrolle
(Franziska) den erneuerten Beweis ab, wie vielseitig
sie ist , daß nicht nur das speziell tragische Fach es ist ,
in welchem sie hohe Erfolge erreicht. Ihre „Wider¬
spenstige" war scharf charakterisirt und bis zum Schluß
vorzüglich durchgcführt . Herr Reulecke , als Obrist
von Kraft, zeigte sich feinem „Fränzchen " völlig eben¬
bürtig. Das Spiel dieser beiden einzigen Hauptpersonen
des Stückes , vor welchen alle anderen nur die noth -
wendige Staffage bildeten, war wirklich beifallswerth . —
Es finden also nur noch 2 Vorstellungen statt , Sonntag
die schon erwähnte Aufführung des „ jüngsten Lieute¬
nant "

, welche mit Sicherheit ein volles Haus voraus¬
sehen läßt , und Montag als Abschiedsvorstellung :
„ Gewonnene Hetzen "

, Volksstück mit Gesang von
Hugo Müller, Musik von N . Bial, und zwar zum
Benefiz für die Soubrette Frl. Werner. Das erwähnte
Stück, mit vielen Gesängen ausgestattet , ist eine be¬
liebte Rcpertoirnummer aller großen Bühnen; in dem¬
selben hat die geschätzte Benefiziantin , deren vortreff¬
liches Spiel wir Alle kennen , die Glanzrolle als
Hausmädchen Caroline. Möchten unsere Theater¬
freunde auch dieser Künstlerin den Zoll der Dank -
barkeit durch zahlreichen Besuch abtragen .* Wilhelmshaver », 26 . Febr. Unsere frei¬
willige Feuerwehr erhält jetzt einen ansehnlichen und
hochwillkommenen Mitgluderzuwachs. Unterhandlungen
mit dem vor einiger Zeit Hierselbst neu gegründeten
Turnverein „ Jahn" hmvn als Resultat gehabt, daß
sich ein großer Theil der Turnerschast der freiwilligen
Feuerwehrbereitwilligst angeschloffen . Die neuen Mit¬
glieder werden bereits morgen eingekleidet . Am Sonn¬
tag, den 6 . März , soll in Gegenwart der städtischen
Behörden eine Hauptübung der freiwilligen Feuerwehr
am Schwanhäuser'schen Gebäude stattfinden .

Wilhelmshaven . Im Staate Arkansas
(Nord-Amerika) am Flusse gleichen Namens unweit
Little Rock ist eine Kolonie , die sogenannte St . Josephs-
Kolonie begründet worden . Zuverlässigen Nachrichten
zufolge hat , wie die meisten solcher und ähnlicher
Gründungen, auch diese Kolonie es nur darauf abge¬
sehen, Einwanderer durch falsche Anpreisungen anzu¬
locken , während tatsächlich die Lage der getäuschten
Einwanderer eine äußerst traurige ist. In neuester
Zeit hat ein preußischer Ansiedler nach einjährigem
Aufmthalte unter Zurücklassung seiner ganzen Habe
die Kolonie verlassen müssen und befindet sich jetzt
auf der Rückreise nach der Heimath in St . Louis in
hülfsbcdürftigem Zustande . Es kann daher vor einer
etwaigen Auswanderung nach der gedachten Kolonie
nur dringend gewarnt werden.

Aus der Provinz und MmMZend.
Aurich, 22 . Febr. Vorgestern wurde der Post-

sekretär F. aus Marienhafe, welcher der Unterschlagung
von Geldern verdächtig ist, in das hiesige Gefängniß
abgeliefert . Der vorhandene Kafsendekekt soll sich auf
ca . 1500 M . belaufen .

Oldenburg . Am 21 . d. M . rettete der Lohn¬
diener Lübben Hierselbst einen Knaben von 14 Jahren ,' nämlich den Sohn eines Gemüsehändlers in der Haaren¬
straße, welcher hinter dem Theatergebäude durchs Eis
gebrochen war, mit eigener Lebensgefahr von dem Er¬
trinken , denn obwohl viele Menschen am Ufer standen
und dem Unglück zusahen, wagte doch keiner derselben
ins Wasser zu springen und hülfreiche Hand zu leisten,
als genannter Lübben . Eine solche That verdient alle
Anerkennung .

Oldenburg, 24 . Febr. Der Kgl. Preußische
Gesandte am hiesigen Hofe, Se. Durchlaucht Prinz
Isenburg Büdingen feiert heute sein bOjähriges Dienst-
Jubiläum . Wie wir hören, haben Ihre Kgl . Hoheiten
der Großherzog und die Frau Großherzogin den hier
allverehrten Jubilar durch Uebersendung ihrer Por-
traits in Osl ausgezeichnet.

Barel , 24 . Februar. Gestern Nachmittag und
heute Morgen fanden wieder Wettklootschießen zwischen
Varelern und Borgsteder - Winkelsheider - Jeringhavcrn
statt und trugen die Ersteren wieder beide Male den
Sieg davon . Uebrigens zeigten diese Klootschicßen,
daß es auch hier an tüchtigen Werfern nicht fehlt,
denn es wurde von beiden Seiten stets Tüchtiges ge¬
leistet.

Butjadingen . Es ist anerkannt , daß di;
Thätigkeit der Frau im Hause ein wichtiger Fakto ,

des Gedeihens des Hauswesens ist und insbesonderer
! daß durch die geschickte Handhabung der Nadel und
ider Stricknadeln mancher Groschen gespart bezw . ver
dient wird. Leider ist aber in mancher Familie die
Frau nicht im Stande , sich in dieser Weise nützlich zu
machen, weil sie nicht die nöthigen Fertigkeiten gelernt
hat ; ihre Mutter hat ihr nicht die nöthige Unterweisung
zu Theil werden lassen, weil sie es selbst nicht ver¬
stand, und anderweitige Gelegenheit zur Erlernung
war nicht geboten. In richtiger Würdigung dieser
Sachlage ist deshalb von der Regierung wie vom
Landtage immer der dringende Wunsch ausgesprochen
worden , daß die Schulachten Industrieschulen errich
teten und alljährlich sieht eine nicht unerhebliche Summe
aus der Landeskaffe zur Verfügung zu Beihülfen an
Schulachten , welche Industrieschulen errichtet haben.
Die Kosten der Industrieschulen bestehen lediglich in
dem Gehalt der Lehrerin , welches verschieden hoch
( z. B 90, 120 M .) ist ; die jährliche staatliche Bei¬
hülfe beträgt 30 M. Die Kosten der Schulacht sind
also nicht erheblich. Dieselben sind aber geradezu
verschwzndend, wenn man bedenkt , daß bei richtiger
Wirksamkeit der Industrieschule die Armuth sich ver¬
mindert , die Armenkasse entlastet , zugleich aber damit
dis wirthschaftliche Selbstständigkeit der Familie und
das Ehrgefühl gestärkt und somit das moralische Durch¬
schnittsniveau der Bevölkerung gehoben wird . — Als
erfreuliche Thatsache , schreibt die „B . Z ." , ist anzu
erkennen, daß von den 27 Schulen des Amtsbezirks
Butjadingen 13 eine Industrieschule besitzen, nämlich
die Schulen in Esenshamm , Atens, Blexen , Tettens,
Schweewarden , Stollhamm , Jffcns , Stollhammer-
Ähndeich, Stollhammer Wisch , Waddens . Burhave,
Sillens , Langwarden . Es darf gehofft werden , daß
auch die übrigen Schulachten , nämlich Abbrhausen ,
Hoffe , Moorsee , Esenshammer - Abbehauser - Groden,
Phiesewarden , Sesseld, Reitland, Seefelderaußendeich,
Ruhwarden, Süllwarden , Großfedderwarden, Seeverns,
Tossens und Eckwarden bald mit gleicher Einrichtung
Vorgehen werden .

Spiekeroog . Während im verflossenen Jahre
unser durch herrliche Wiesen vor allen Nordsee -Jnseln
ausgezeichnetes Eiland nächst Norderney und Borkum
der größten Frequenz (761 Badegäste ) sich zu erfreuen
halte , dürfen wir hoffen, daß diese für die Zukunft
sich noch steigern wird , da , abgesehen von der Ver
mehrung der Annehmlichkeiten und Verbesserungen,
welche Spiekeroog dem Besucher bietet, die noch im
verflossenen Herbste vollendete Anlage eines neuen ,
bequemen Spazierganges zum Strande jedem Besucher
in den warmen Sommertagen sehr willkommen sein
dürfte . Dieser Spazierweg zerchnet sich nämlich vor
den bereits vorhanvenen Fußwegen dadurch aus , daß
er jedes Betreten der Dünen ausfchließt und vom
Dorfe aus Angesichts des Meeres über die üppigen
Wiesen, denen frische Seeluft stets in reichem Maße
zugeführt wird , direkt zum Badestrande oder eigentlich
in eine ebenfalls im verflossenen Jahre angelegte Tan-
nenpflanzung führt.

Hannover . Gelegentlich der -diesjährigen Ver¬
sammlung der vereinigten Schmiedemrister Deutsch
lands, welche vom 27 . bis 30. Mai d . I in Han¬
nover tagen wird , findet in den Räumen des „Odeon "
daselbst eine Ausstellung von Hilfsmaschinen , Werk
zeugen und Materialien für das Schmiedegewerde,
Erzeugnisse des genannten Gewerbes und der verwandten
Gewerbe , als Schlosser, Nagelschmiede, Feilenhauer,
Stellmacher rc . statt , welche vom Lokalcomitee der
Genossenschaft veranstaltet wird . Es würde sich für
Fabrikanten und Händler kaum eine bessere Gelegenheit
finden , Gegenstände , welche in obengenannte Fächer
einschlagen, bei den Interessenten bekannt zu machen
und für deren Einführung zu sorgen, da Zeit und Ort
eine rege Betheiligung bestimmt erwarten lassen. An¬
meldungen wolle man gefälligst an Herrn G . Söhlcke ,
Hannover, Ohestraße 2^ , richten. Durch den dies
jährigen Schmiedetag wird man jedenfalls zu der
Ueberzeugung gelangen , daß den Innungen der Gegen¬
wart nach vielen Richtungen hin ein strebsames Feld
der Tbätigksit Vorbehalten ist.

Breme«. In unseren Beziehungen zum Hoch¬
wasser ist keine Aenderung eingetreten ; der Abfluß
desselben dauert fort und zwar unter ziemlich gleich
bleibender mäßiger Geschwindigkeit. Im südlichen
Ueberschwemmungsgebiet stehen heute wohl 4 Fuß
weniger als am Sonnabend früh.

Wsrmischlss «
— Breslau , 12 . Febr. Als heute Morgen

die Arbeiter eines Lederfärders zur bestimmten Zeit
ihre Arbeit ausgenommen hatten , blieb die Thür zur
Wohnung ihres Meisters immer noch geschloffen . Da
auf wiederholtes Rufen und Klopfen keine Antwort
erfolgte , holten die Arbeiter einen Polizeibeamten herbei,
welcher durch einen Schlosser die Thür zu der Wohnung
des Färbers öffnen ließ . Beim Eintritt in das Zimmer
fand man die ganze Familie , bestehend aus dem 62

Jahre alten Meister , dessen 60 Jahre alter Ehefrau
und den beiden im Alter von 22 und bezw . 17 Jahren
stehenden Töchtern entseelt vor. Der alsbald herbei¬
gerufene Arzt stellte fest, daß die vier Personen durch
Vergiftung mit Cyankali ihren Tod gefunden hatten .
Daß die bedauernSwerthe Familie freiwillig den Tod
gesucht hat, geht aus einem Briefs hervor, welchen der
Meister wenige Stunden vor seinem Tode an den
PolizeicommissariuS seines Bezirks abgesandt hat . In
dem Schreiben legt der Verstorbene seine durch schlechte
Geschästsverhältniffc verursachte traurige Vermögenslage
dar und giebt die Absicht kund , seinem und seiner
Familie Leben rin Ende zu machen.

— Elbing , 14. Febr. Vor der hiesigen Straf¬
kammer wurde Sonnabend gegen das noch nicht 15
Jahre alte Dienstmädchen Anna Schwichtenberg aus
Tiegenhof wegen Mordes verhandelt. Die Angeklagte
diente bei dem Besitzer Cornelius Schierling zu Tiegen¬
hof. Sie will von ihrem Diensthrrrn mehrfach durch
Schläge gezüchtigt und dadurch zur Rache gegen den¬
selben veranlaßt worden sein . Eines Tages begleitete
sie ihren Dienstherr » auf vis Weise zum Melken der
Kühe und beschloß , ihn bei dieser Gelegenheit zu tödten.
Sie hatte zu dem Zweck eine eiserne Keule und hieb
ihn hinterrücks mit der Keule so lange auf den Kopf ,
bis er kein Lebenszeichen mehr von sich gab. Dann
ging sie nach Haus und verrichtete dort ihre Geschäfte.
Schierling wurde am nächsten Morgen vermißt und
später als Leiche auf der Weide gefunden. Die jugend¬
liche Verbrecherin gestand im wesentlichen ihre Unthat
ein . Da sie noch nicht strafmündig ist , konnte gegen
sie auf Todes - oder Zuchthausstrafe nicht erkannt
werden , und der Gerichtshof verunheilte sie wegen
vorsätzlicher, mit Ueberlegung verübter Tödtung zu
zehn Jahren Gefängniß.

— Eine fürchterliche Lynchscene spielte sich am
18 . d . in Springfield , Tenmssee , ab . Im September
vorigen Jahres ermordeten 9 Neger mit gräßlicher
Barbarei einen Pächter, Namens Lagrads , auf dessen
Baarfchaft sie es abgesehen hatten . Alle wurden
ergriffen und im Gefängniß von Springfield eingesperrt.
Eine Woche später holte -in Pöbechaufen zwei der
Mörder aus dem Gefängnisse und lynchte sie ; zu
gleicher Zeit wurde ein anderer daselbst gefangen gehal¬
tener Mörder gelyncht. Ein weiterer Gefangener starb
im Gefängnisse, nachdem er sein Verbrechen eingestanden.
Vorige Woche begann der Prozeß der Mörder in
Springfield und schloß mit der Ansprache des Richters
an die Jury . Am Freitag war der Gerichtshof ge¬
schlossen und der Shcrif transportirte die unter seiner
Obhut stehenden Gefangenen nach dem Gefängniß . Ein
Pöbelhaufen begegnete ihm am Eingangs und bemäch¬
tigte sich der Gefangenen . Dann nahm die Volksmenge
von dem Gerichtshause Besitz und hängte fünf der
Gefangenen vor der Veranda desselben . Zwei andere
Neger , die Staatszeugen geworden , wurden während
der Nacht verfolgt und gelödtet. Somit rächten zehn
Morde dir Ermordung Lagrade 's . Der Lyncherhauskil
zählte 200 Köpfe. Die fünf Leichen baumelten vor
der Veranda des Gerichtshauses , bis sie am Sonnabend
abgeschnitten wurden . Der Senat von Tennessee nahm
Tags darauf eine Resolution an , welche das Lynchen
streng mißbilligt , erklärt , daß diese Lynchmorde unter¬
drückt werden müssen, und wenn es dazu der ganzen
Macht des Staates bedürfe , den Gouverneur auffordert ,
die Lyncher zu verhaften und zu bestrafen , und die
thätige Mitwirkung der Legislatur in Aussicht stellt .

— lieber Lissabon wird ein starkes Erdbeben auf
den Azoren gemeldet. Eine Kirche und zweihundert
Häuser sind zerstört.

— Bärenfleisch . Auf dem Gendarmmmarkte zu
Berlin war das Fleisch von 5 Bären zum Verkauf
ausgelegt zum Preise von 1 Mk . pro Pfund . Wie
es den Anschein hatte , wollten sich keine Verehrer für
diese seltenen Leckerbissen finden.

Standesamts -Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 18. bis incl , 24. Febr. 1881.
Geboren : Ein Sohn dem Arbeiter A. Hagen, dem Lehrer

C. F . Ulrichs, dem Architekt O . Börstel, dem Arbeiter C. E-
Jentsch, dem Maler D . C . Dirks .

Aufgeboten : Der Wittwer Kaufmann H . Baumann un°
die M . C. Urban , beide zu Wilhelmshaven.

Eheschließungen : Der Schutzmann Wittwer C. F . B.
Keimling und die Wittwe A . M . Janssen , geb. Haren, beide zu
Wilhelmshaven . .

Gestorben : Der Handwerker der 2 . Werft - Dwlston H-
Heyksen, 21 I . 4 M . 15 I . alt .

Nachrichten für Seefahrer .
Wilhelmshaven , 26. Febr . Die Feuerschiffe '

„Außenjade " und „MinsenerSand" haben am gestrige «
Lage ihre Stationen wieder eingenommen .

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonntag : Vorm. — U. — M., Nachm. 0 U. 2 Ai-
Montag : Vorm. 0 U. 24 M ., Nachm . 0 U. 57 M-



Bekanntmachung.
Dir Unterhaltungsarbeiten von Eisen¬

bahnen rc-, sowie Schmiedearbeiten zur
Anfertigung von Weichen sollen in
öffentlicher Submission getrennt ver¬
geben werden. Tie Submission findet

Donnerstag,-en 3. März e.,
Vorm. 11 Uhr,

im Büreau des Marine Artillerie -Depots
statt und sind die versiegelten Offerten
bis zu diesem Termine mit der Auf¬
schrift :

„Subrmsiion aut Unterhaltungs¬
arbeiten von Eisenbahnen , resp.
Submission auf Anfertigungvon
Weichen,"

versehen, e',neureichen.
Die bezüglichen Bedingungen liegen

im diesseitigen Bureau zur Einsicht aus .
Wilhelmshaven , 21 . Februar 1881 .Marine -Artillerie Depot .

Bekanntmachung.
Die zur Concursmasse des Seifrn-

fabrikanten Carl Herrmann , Neue-
stratze 8, gehörenden Lagerbestünde, als :
Schmierseifen , Haushaltungs - , Toilette-,Rasir- und feinste Fayonseifen , feine und
feinste Parfümerien , Haaröle. Lichter
und drrss . sollen vom Montag , den28. d . Mts . ab , zu niedrigen Tax¬
preisen gänzlich ausverkauft werden .

Besonders wird aus eine große Par -
thie Blumen und Topfmanschet -
ten , Küchenpapiere und Feuer¬
anzünder aufmerksam gemacht.

Wilhelmshaven , 26 . Februar 1881.Der Corrcursverwatter.
Carl Reich.

Verpachtung.
Eine Hierselbst belcgene Unterwoh -

Nung , bestehend aus Wohnstube, Schlaf¬
zimmer , Werksteüe, sowie Stall nebst
Gartenland habe ich zum Antritte auf
den 1 . Mai d. Js . auf ein oder meh¬
rere Jahre zu verpachten.

Heppens , 25 . Februar 1881 .

Deutsche Kohlen.
Wir offeriren bis auf Weiteres : Nuß¬kohlen zu 36 Mk . , KnaöVelkohkm

zu 38 Mk. per Last von 4000 Pfund
frei vors Haus aus den wöchentlich zu
empfangenden Wagenladungen.

Hinrichs Lt Meckhaus .
Die

Universal -Lebens-Tropsenreitet von Jean Schmidt in Hamml/W., schon seit uralten Zeiten bekanntund als vorzüglichstes Haus¬mittel hochgeschätzt, werden tausend-
ach gegen hartnäckige Berstop -

^ l»8, Magen - Versckleimung ,^lla Hungen und zur Biutreint
gung mit bestem Erfolge angewandt.Preis pro Flasche incl . Gebrauchs¬
anweisung 1 M . 25 Pf.

Mederlage in Wilhelmshaven bei
DF - Christians, in Neuheppens bei
^swe. Athen u. Sohn , in Kopperhörn
^ H- F . Kuper, in Belfort bei D.

Sonnabend und
Sonntag :

A . Tegge , Belfort ,
_ Werftstraße Nr . 6.

Zu verkaufen .
^

^ nn an der Ostfriesenstrabe 30 (Loth-
belegenes Haus , welches sich zu

aii m
^ Eschäfte eignet, ist unter den

Mstigstkn Bedingungen gleich zu ver¬
rufen.

G . Sahnwald .

Preis - Courant
für

Waschhüte v. Stroh.
Genähte Nundtzüte, douleurt , Pr. St .30 Pfg . ;
Genähte Kapothüte, couleurt, pr. St .

40Pfg . ;
Genähte Kapothüte, weiß , pr . St .45 Pf . ;
Genähte Htundhüte . weiß , pr. St .45 Pf . ;
Genähte Kerren - und Knaöenhüte,

. pr . St . 60 Pf . ;a zonr - und Litzenhüte , pr . St .
45 Pi . ;

Noßhaarhüte , pr. St . 45 Pf . ;
Florentiner Uimdhüle , pr. St . 90Pf . ;

Kerren - und Knaöen¬
hüte, pr. St . 1 Mk. ;

Uanama - und Ualmhüte , pr. St .
75 Pf . ;

Jaröen und Umnähen wird extra
berechnet .

Die Lieferzeit ist 3 —4 Wochen, bitte
deshalb die waschenden Sirohhüte
baldigst einzuliefern.

V . 6r . vltzKwÄLll ,
_ Neuestratze 8 ._

Vs /l . iollevrs
LouMoiel unä 6E

A empfiehlt läglick frisch und in de»
karmter Güte GLstüuchm, Wer-
liner Pfannkuchen , Sahne¬
sachen , Ghee- und Kaffeeconfect,
AÜcS in größter NuSwahl .

Bestellungen jeder Art an Auf¬
sätzen , Torten, Eis rc. werden
prompt ifsictuirt.

Die diesjährigen
Ispktsn - UNli

koraen - Ikustbr
in schönster Auswahl sind eingetroffen
und halte dieselben bei Bedarf unter
Zusicherung prompter und reeller Be¬
dienung bestens empfohlen .

Naturell - Gapeten von 0,20 Mk.,
Hold - Kapeten von 0,55 Mk. an bis
zu den ninsteo .

F . W . Greiff , Tapezierer ,
Marktstratze 12 ._ _

Trockenes kteingemachteS
Brennholz

hat stets zu verkaufen und wird auf
Verlangen rns Haus geliefert von

W. Michel ,
Ecke der Oldenburg er - und Kaiserstrabe .

Empfehle

Knabbelkohlen , Nuß¬
kohlen und Preßtorf

frei vor 's Hans geliefert.
Fr . I . Frielingsdorf .

Bei Durchsicht des illusirirtku Buches : M
I)r . Ai«, ' S Heilmethode" werden sogar K

SLwcrkrauke die Uebcrzcuguug ge¬
winnen . daß auch sie , wenn nur die
richtigen Mittel zur Anwenduny ge¬
langen. noch Heilung erwarten dürfen.
ES sollte daher jeder Leidende , selbst
wenn bei ihm bislang alle Mcdicin er¬
folglosgewesen, sichvertrauensvoll dicler
bewährten Heilmethode gm-enden und
nicht säumen , obiges Werk anznichaffen .
Ein „Auszug" daraus gratis u . franco .

> In dem weit- M -rrsril "
verbreitetenBuche Va- bU) »
sinden Gicht - u . RycuinatiSmuS-Leidciide

! die bewährtesten Mittel gegen ihre oft
sehr schmerzhaften Leiden angegeben , —
Heilmittel , welche selbst bei veraltete »
MennochdiecrschNtcHcilttNg brachten .
Vrosvect gratis u . sranco. — Gegen Sr»,
stndungvonl M . 20 Pf»,wird „Irr. Arm S
Leilmelhode" u . fiir bvPfg . das Buch „-vre
Gicht " franco überall hin vergrubt von
Mchtrr's Verlags -Anstalt in Keipfig.

ausgezeichnet schöne Waare , empfiehlt
Ludwig Janffen .

OMällortziLä .
Täglich frische Obstkuchen ,Sahnefachen rc. Geehrte Auf

träge in Torte » , Gis » Sahne §,rc. werden für jede festliche An - N
gelegenheit in bekannter Güte A
prompt effectuirt . Z

^ Lä . OetvKtzn. ^

Große

Ms 8ildsk - I-Mis.
Ziehung in Breslau am 21 . März 1881 .

Hauptgewinn 35,000 Mk.
Inovse ü 1 All;,, tu haben bei

F . I Schindler .

L61H6 2gLlt86llII161 'MI1

ZuHrmiethen
Nn, st-u>dli«° S .M .

Börsenstr . 13.

1000 Mrk
-lftstloQ velr DsoasoiÜASn, lvvlostor
hoi Ooöruiacli von (Iolckiuklnn '8
Luiser - Xn1nivvu886r jornals
nöoäor 2adn8oIiM6r26ii bo-
koorrot. MnAiAos Mttsl llur
ÜlrtisItiiQA' soüönsr , voisssr urrä
Aoslinäor / Lstno Pis ln äns 8pä-
t68to Ulsr .

8 . Oolämauu L 6o . ,Breslau , 8vkrt1t1irii <;kv 36 .
In ItViIÜ6lM8ll ».V6l1 nnr

allein sollt 2N stadon bsi
, HiV «t86lckzl , Roon8tr .

Sarg Magazin
von

6. L. Wödmsnn,
Roonstraße Nr . 11V .

Äaschivenstlirlk,
Metall- und Eisen¬

gießerei
A. MummVarel.

Die 0d6r8tab8ar2t Or . Nül -
ler ' iche

IHirsouIo-Inzeotion
heilt gefahrlos in drei Tagen jeden Aus¬
fluß der Harnröhre. Selbst in den
veraltetsten Fällen.
Depositar : Karl Kreikenbaum ,

Braunschweig .

Gesucht
wird zum 1 . April für eine bürgerliche
Küche eine Köchin , die auch Haus¬
arbeit mit macht. Gute Zeugnisse sind
erforderlich . Näh. in der Exp . d . Bl.
/ Npsltcktk wird rum 1 . Mai ein

Mädchen für häusliche
Arbeit , ebenfalls ein Mädchen zur War¬
tung der Kinder . Nur solche mit guten
Zeugnissen brauchen sich zu melden bei

Frau Meyenöökg.

Zwei Doppelponny
mit Geschirren , auch zwei gute
Wage » werden zu verkaufen gewünscht .
Auskunft ertheilt Auctionator Janffen
hier, Augustenstraße 2

Ein Mopshund
mit ganz schwarzer Maske , 5Vz Monat
alt, ist zu verkaufen.

Roonstr. 8 . 1 Tr.

Am Dienstag, dm 1. März,
Avends 8 Uhr,wird Herr Prediger Herrmann aus

Würtemberg im Werftspeisehauseinen
evangelischen Vortrag

halten , wozu Jedermann freundlichst ein»
geladen wird.

Heute, Sonntag , von 5 Uhr ab :
üelivatvr kniendesten
in Portionen , nebst guten Getränken .
^Vivtz. VViu1oi''8 LWlaurallvi ^
_ B e tfo rt
Die Buchdruckerei

von
UUMZr

Htoonstraße 82, 1. Stage ,
empfiehlt sich zur prompten Anfertigung

aller Arten von
Druckau , en,
wie Kmkadungs-, Geschäfts- und
Ni sttenkarLen , Tafel -Lieder , Koch-
zeits -Lieder, Werkovungs-Anzeigm ,tzircukaire, Mechnungen und Jor -
nmkare , Urogramme , Statuten etc.
unter Zusicherung geschmackvoller Aus-
führung und mäßig gestellter Preise.

Vom 1. Mai ab verkaufe bis auf
Weiteres den Hectoliter Koaks mit

Mark 0,70.
Verwaltung der Gasanstalt

N . Würtz .
>i . Lodn,

Bismarckstr. 22 , um Park ,
hält sich zur Reparatur an Sonn- und

Regenschirmen bestens empfohlen.
Getragene Kleidungsstücke rc.

kauft Zellbade , Belfort. Adolfkraß«.

flkkcklüoum i-ingen..
/ (? r0vin2 Hannover ). I 'aeli - // soliule Mr äie ^ .usvilännxF

/ irn blLsekinen - nnä kan - ./ facli . — krospeete xsrati8.^

- Ooniksets
sind stets zu haben bei

Th. Süß ,
Buchdruckerei des „Tagebl."

Zu verkaufen
Umstände halber ein neues , elegant und
dauerhaft gearbeitetes Uianino zu
billigem Preise. Bezahlung kann event.in bequemen Raten erfolgen .

Roß , Wilbelmsstraße.
Fünfzig Stück'

neue Karren werden zu kaufen ge¬
sucht. Nähere Auskunft wird ertheilt
_ Augustenstraße 8.

Zu vermiethen
das von Auctionator Janffen her¬
rührende Haus zu Neuende mit vielen
Gartengründrn auf nächsten Maitag.

Näheres bei mir und dem HerrnC. F. Berlage zu Neuende .
Gödens , den 14 . Februar 1881 .

Greiff.
Zu vermiethen

in der Börsenstraße 33 zwei Kktiue
Ilnterwohuungeu zum i . Mai.

Zu erfragen Knoops reibe 17 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai zwei geräumige
Unterwohnungen.

Wittwe ^au886N,Elsaß, Marktstratze Nr . 18.
Zu vermiethen

auf den 1 . Mai zwei Wohnungen,worunter sich eine mit einem Lade «
befindet. Frau Knoop .



Wilhelmshavener

klein .
Dienstag , den 1 . Marz , Abends 8 Uhr :

GroßerMaskenballmitAuMrungeil
in den festlich dccornten Ränmen des

Nsi8vi ' - 8sslv8 .
Um 11 Uhr kann , um 11V, Uhr mutz demaskut werden.
Karten für die Herren Mitglieder sowie für Fremde sind bei nachstehenden

Herren bis Abends 5 Uhr am 1 . März in Empfang zu nehmen : Schindler ,
Neuheppens , Popken , Königsstrahc , und Wackerfuß , Roonstrahe .

Fremde können nur durch Mitglieder , Herren L Karte 3 Mk. , Damen
L Karte 1,50 Mk., cingeführt werden . An der Kasse findet ein Karten -Verkauf
nicht statt .

Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß die Karten jedesmal beim Ein¬
tritt in den Saal vorgezeigt werden müssen.

Der Vorstand .

ftlsler-ksssngvervin „klors".
Sonnabend , den S. Marz 1881 , in „Burg Hohenzvllern :

LOME ullü LLI . I ,
zum Besten einer armen Wittwe.

1) „Dein gedenken " . Marsch von E . Weitzendorn .
2 ) Ouvertüre zu ,,Berlin wie es weint und lacht" von Conradi .
3 ) „Der Tag des Herrn " von Kreutzer, s
4) „Trinklehre " von Abt . s
5 ) Theater : Der dumme August . Schwank in 1 Act.

Personen : Dr . moä . August Küster juo . — Schimmel . Handl .-Reis .
Silberstein . Fabr . — Küster 86u . — Agnes Silberstein . — Ennlie .

6 ) Quadrille ä 1a oour von Kiesler .
7 ) Musik Quartett , ^ getragen von Mitgliedern des Vereins .
8 ) Polnisches Judenquartett , in Costüm vorgetragen von Mauschlitzky,

Lewitzky , Aronetzky und Schulwinsky .
9 ) Walzer L 1a Strauß .

10 ) Musik-Quartett , vorgetragcn von Mitgliedern des Vereins .
11 ) „Die Abendgloäen " von Abt . i g . ,
12 ) „ Der Wanoerer " von Abt . j

Entree zum Coneert 3V Pf .

8 A l . t . »
In Bezug auf den guten Zweck dieses Arrangements wird um rege Bethei¬

ligung angelegentlichst gebeten . Der VorslktLÜ .

Wiener Würstchen ,
gekochten und rohen Schinken , vorzügliches Nagelholz und
Zunge im Anschnitt , Braunschweiger und Gothaer Fleisch -
waaren , als : Servelatwurst , Mettwurst , Leberwurst , Trüffel -
und Sardellen -Leberwurst , Zungenwurst , Rothwurst , Plock -
wurst , Kochmettwurst , Sülze , Schinkenwurst und Rauch¬
enden in anerkannt bester Waare , erhalte wöchentlich
mehrere Male frisch und empfehle dieselben zu billigst
gestellten Preisen .

kcl . WktsM > , Roonstratze.

Ar/rsEs ' Aes/Et 'aFr'
orr.

Heute , Sonntag , den 27 . Februar 1881 :

L LsZKZMMW
Sr . Kgl. Hoh. des Prinzen Wilhelm von Preußen

mit der

Prinzessin Auguste Victoria von Schleswig-Holstein
sind meine Lokalitäten auf das Festlichste g - schmückt.

Von Abends 6 Uhr ab :
Brillante Illumination der fammtl . Raume meines Locals .

Echt Baierisch Bier. Speisen st In eurto.
> ln ^11< von «Isr » Hs « 8v » x»s11o -

Zu diesem hohen Festtage lade ein hiesiges und auswärtiges Publicum ganz
ergebenst ein. ü NinMus .

Wilhelmshalle .
Zur Feier der Hochzeit Sr . Kgl . Hoh . des Prinzen Wilhelm v. Preußen :

M S M G! G L7 W D A» L L
Mß MP HM d d « V lM" M»S

G . Janffen .

Heute und folgende Tage :

Kro 886 6 M 66 rt - VorträK 6
der Dammgesellschast Geschw . Richter,

wozu freundlichst einladet W . Plöttner .

in solidester Au
Wi

angenommen .

/^äolt lisün in Vsrel
empfiehlt seine von Baumeistern und Architekten empfohlene«

fchmiedeeifernen
I Kochheerde

mit Chawotteausfütterung
Sführung zu den billigsten Preisen . — Garantie für guten Zug.
derverkäufer werden noch gesucht . Alte Heerde werden wieder

Empfehle
ergebenst

illrolirrslikLlI « .
meine Restauration , ff . Nürnberger und Helle Biere

6 . lunssen .

8
8
L
e»
«
a

8
»»

«n

K

Die Buchbinderei
von

lotisnn kovlcen,
Wilhelmshaven , Roonstraße 88 ,

empfiehlt sich zur sandsren ^ nkertiAllUK aller Arbeiten in kür¬
zester 2ett zu billigen Preisen .

Lager von

Geschäftsbüchern
aus der Fabrik von

LöuiK L Lbkarät
in Hannover ,

sowie eigenes Fabrikat .

Lederwaaren aller Art.

Handlung von
- und

8eMiI- llN LMÜRMeriM ,
Jost - u - Schreibpapieren-
Photograsthierahmen

in allen Grötzen.

-2
8 -

§
r«

S
8
»

8
8

S

Arieger-
und

Kampfgenossen-
Gerein

zu

» MMR .
Mittwoch , 2 . März c , Abends 8 Uhr :

Generalversammlung.
Tages -Ordnung :

1 ) Hebung der Beiträge .
2) Feier des Geburtstages Sr . Majestät

des Kaisers .
3 ) Neuwahl der Bezirksvorsteher .
4 ) Neuwahl des Fahnenträgers und der

Fahnenjunker .
5 ) Vereinsabzeichen.
6 ) Verschiedenes.

Der Vorstand .

kKU -s» MM
'

.
Umstände halber heute Nachmittag

IV , UhrGefangS Uebungs -
stunde . — Pünktliches und zahlreiches
Erscheinen sehr erwünscht.

Kopperhörn , 27 . Febr . 1881 .
D . B .

Montag , den 28 . Februar :

KllstNllchtS-Vlltt ,
wozu freundlichst cinladct

_ H Janffen , Sedan .
Dienstag , den 1. März :

Dastnalljtskllll ,
wozu ergebenst einladet

. I . Janffen ,
Neucndermühlenreihe .

in
Im Katsersaal.

Sonntag , den 27 . Febr . 1881t
Letzte Sonntags -Vorstellung .

Sensationsstück der Gegenwart .
Am Wallner - Theater in Berlin über

200 Male zur Aufführung gelangt.
Ganz neu ! Ganz neu !

Der

jüngste Lieutenant
Lustspiel mit Gesang in 4 Acten von

Jacobson . Musik von Lehnhardt .

Montag , den 28 . Febr . 1881
Letzte Vorstellung in der Saison .

Zum Benefiz für Frarrl.
Betty Werner.

Repertoirsiück sämmtticher ersten Bühnen
Deutschlands .

Gewonnene Herzen
Charaktergemälde mit Gesang in 3 Abth

von Hugo Müller . Musik von Bial .

Belfort . BelforH
Zur Arche .

Dienstag , den 1 . März d. I . :

Fastnachts -Ball
wozu freunvl . einladet C . Schulz .

Montag , den 28 . Februar :

wozu freundlichst einladet
H . T . Kuper ,

Kopperhörn .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilbelmsbaven .
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